
HegrSndet IBSS.

«V. Jahrgang.

Neue GeschästSstunden! Samstag» 9

Uhr Morgen« bi« 9 Uhr Abend».
Andere Tagt S.SO Morgen»

bi» 6 Uhr Abend«.

Wenn jede Frau wüßte,

welche gute Schuhe
zu haben sind und wa» gute Schuhe
ausmachen?wie viel fescher wllrden
manche aussehen l Sie können sehr
charmant bekleidet sein, aber doch etwa»

mangeln, wenn die Schuhe nicht an-

passen.
Von allen Fußbekleidungen in uns«,

rem Schuhladen sind keine so populär

al» die neuen Kidney und spanische Ab-

sätze Stile verbunden mit den seschen
langen ,vamp«' und zurllckstehenden
Zehen.

Auswahl von Patent oder glanzlosem

Lider. Da» Paar, t4, Hb und tk.

Hintere« ixttewn linierDurchgang?Haupt?»».

Gnte Nevigkeit von der Spiel-
waaren Welt.

Hier Ist der Platz in der Stadt, wo

Weihnachten eingetroffen ist. Gedrängt,

sogar jetzt, mit einem Andrang von
Feiertag«- glücklichen Kindern. Kein
Widerstehen seinen Wundern I Beste«
mit guten Sachen ein Geschenk für
jede« Kind. Sehet wa« wir heute wir

fertig haben:
tzl.o» Thee und Dinner Set« sllr

Puppen Gesellschasten je 7S Cent«.

SS Cent» schwarze Wagen, mit eiser-
nen Rädern. Drahtdeichsel und Stahl-

feiten je tS Cent«.
39 Cent« Ansireichekästchen, enthalt-

end die Sachen, welche der Herr Kllnst
ler nöthig hat je SS Cent».

75 Cent« Eisenbahnzllge aus den
Schienen speziell sllr Herrn Lokomo-
tivleiter 47 Cent».
, SO Cent« tftnzende mechanische Bären
(nur einen sllr jeden Kunden) je SS

iCent«.
Tidge^o^??a^rfti!^le.

NMMme
121127 Avenue.

Bringt uns Cure Augen.

K.ZW.T '.Fw.''
undv.iU.n,

Loren; K Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ick« Washington Ave. und Linden Str

Ludwig T. Stipp,
Contraktor nnd Banweist er,

ItZ-ZtT PeopleS Bank Sebäude.

The
(Deutsche« Blumeogeschjst)

Neue »ddreffe z SIS Linde» Strohe.

Schultheis, Florist,

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Berstcherung.
s»» Wyoming Nvenne,

Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»n» Metall - »r»«ite«.

Kerünton WockenblM
SZil?««-Barre Nachrichten.

Während seiner Arbeit in den
Jersey Central Werken am Freitag
wurde der Vormann Eharle» Brogham-
mer schlimm durch eine Pulverexplosion
verbrannt.

Die Osficen der Zahnärzte R. I.
und I. R. Flaherty und E. F. Smith
im Weitzenkorn Gedäude wurden Mon-
tag Nacht durch Einbrecher um Gotd-

? Ali der 4S Jahre alte John Wa«-
ko«ki am Freitag aus der Treppe der
Vaurel Vinie Bahnstation saß, wurde er
plötzlich unwohl und nach dem Clty Ho-
spital genommen, wo er zwei Stunden
später starb.

Samuel Cvanichsowich, der Er-
mordung de» Michael Rodoman zu Har-
wood llberfllhrt, wurde am Montag zu
nicht weniger wie 19 Jahren und II
Monaten noch mehr wie SO Jahren
Zuchthaus verurheilt.

Der 38 Jahre alte Stanley Bed-

lich vor sech» Jahren den Wassil Meba»-

wurde am Sonntag aus eine die»bezllg'
liche Anklage dingsest gemacht.

Frl. Polly Davis von Edward«-
ville, welche letzten April verletzt wurde,
al» aus der West Market Straße Brllcke

die Railway Coin-
panie eine Entschädigung«klage an.

VittSton.

Der Jame« A. Joyce Laden an
der Ecke von Nord Main und Lambert

Mnszehn Paare der besten Schuhe an-
eigneten.

Drei Männer, William McGin-

gesährlich.

Stadtratb.
Ein Komile von Bürgern erschien

am Freilag Nachmittag vor dem Stadt-
rath, um sich Über die Stipp Construc
tion Companie zu beklagen, weil sie ver-
sehile, die Straßen in der 19. Ward von
Fel»gestein zu reinigen ; nach einer Er-
örterung der Angelegenheit wie» mon
den Direkior der öffentlichen Werke an,
dazu zu sehen, daß die Straßen reinge-

macht werden. Die Bittschrift der
Straßenbahn Companie zur Legung
einer Weiche an Adam» Avenue wurde
sllr weitere Erwägung zur Seite gelegt.
Ein Gesuch de« Aldermanne« Robert
Köhler, daß ihm die Interessen an dem
Mulberry Straße Pflaster nachgelassen
werden sollten, wurde auch verschoben.
John Keinel von Ost Elm Straße und
Siafsord Meadow Bach ersuchte um

tzöu» Entschädigung, weil die Nivellir-
ung«linie vor seinem Eigenthum erhöht
wurde, und Direktor Terwilliger be-
richtete die Forderung gllnstig.

Direktor Terwilliger derichlele, daß
er die sech« Briese > er städtischen Zechen-
Verschiebung« Kommission nicht beachtet
habe, weil die Kommission versehlte,
ihm irgend welche Beweise von Verletz-
ung de» Davi» Gesetze« zu geben. Die
Kommission soll ihm erklär« haben, daß
sie nicht unter Eid beschwören könne,
daß da« Gesetz verletzt worden ist

Keine der Mitglieder der Kommission
er zu erläutern, wurde eine Speziaioer-
s-mmlung sllr den soigendeu Mittwoch

Lackawanna Zweig
Morgen Abend, den SS., findet die

regelmäßige MonatSocrsammlung des
Zweige« in der Liederkranz Halle statt.
6« liegen weiter kiine wichtigen Ange-
legenheiten vor, jedoch wird der nächste
Woche stattfindende Bazar de« Zweige»
näher erörtert werden, denn die verschic-

zu einem ersolgreichen zu gestalten und
werden im Stande sein, die Einzelheiten
berichten zu können.

E« wäre sehr wllnschen«werlh, wenn
sich die VrreinSdelegatcn und zahlreiche

mancher noch einen Rathschlag geben
kann, wie der Bazar ersolgreicher gestal-
tet werden könnte. Ein zahlreiche« Er-
scheinen wird auch dem Kvmite bcwet-
>en, daß dem Lrojekt dj>S
tereffe entgegengebracht wird.

Halt eine sehr wichtige Sache hät>
ten wir beinahe vergessen, nemlich daß

sllr Beamten stattfindet. Herr Peter
Stipp, welcher seit den letzten drei Jah-ren at« Präsident die Geschicke de«
Zweige» mit Umsicht und Geschicklichkiit

werden, jiommet daber in die Ver-
sammlung. bereit, illchtige

Frau Hollister, Wittwe de« Dr.
A. E. Hollister, de« wohlbekannlen
lokalen Historiker«, ist am Freitag in

N. 1., im Aller von 85 lahren ge-

seilte Gattin.
John Ne«bilt von Ost Market

Straße und al» Nachtwächter bei der
Dickson Zeche der D. <d H. Companie
angestellt, wurde sriib am Sonntag

daß NeSbitt, welcher 7t> Jahre alt war
und seil 3» lahren als Nachlwächter
diente, heim gehen wollte, aber aus dem
Weg starb.

Als Thomas Reese von Lhurch

andere Flajche mil Firniß auf dem Zisch
stand. Reese ergriff die falsche Flaichc
und verschluckte ein Quanlum der Fir-

wiirde.

Wie ist dies!

Halt'» gam>lte«.P>llcn sind dt« b-ften.

Gegen Gicht. EschenMite und
Hollunderbeerblüte vermischt drei
Stunden lang in Wasser kochen und
ttefe» Wasser zu yutzbädern gebrau-
chen. S» wird versichert, daß hier-
m<s die Sicht i» L ober höchsten« 4
Tasen »änlich Oder:
man irwrmt gewSkmkche« Kochsalz,
füllt e» in Giilkchen und legt e« gut
eavSemt aus die kranke Stelle. Die«
wird wiederholt, bi» die Krankheit

Grvßer Bazac.
Mit nächsten Montag Abend an-

fangend uns bis zu r Samstag Nacht
anhaltend, wird in der Viederkranz Halle
der erste Bazar de« Vackawanna Zwei-
ge« stattfinden. ist schon seit Wochen

großartiger Cisolg werden wird. Wie
bekannt, wird der Reinertrag dazu be-
nutzt werden, um in Waldors Park ein
passende« Gebäude siir da« gesammle
Deutschthum de» Countie« errichten zulassen, daher ist e« zu erwarten, daß
sich sämmtliche Deulsche und Deutsch
Amerikaner an dem Projekt rege bethei-
theiligen werden, denn da« zu errichten-
de Heim ist flir alle destimmt, somit
sollten auch alle mithelfen und ihr
Scherflein beitragen. Wir verweisen
sitr nähere Einzelheiten aus die an an-
derer Stelle erscheinende Anzeige, au«
welcher zu ersehen ist, daß die Anzieh-
ungcn de« Bazar« derart sind, daß Je-
dermann sich slir einen oder mehrere
Abende in demselben gut vergniigen
kann. Also, besuchet denselben ost und
machet den Geldbeulel aus, denn e«
handelt sich um eine gute Sache!

Seranton, Va., Donnerstag, den 27. November I»l».

von d«r Südseite.
Dem Ehepaar John Miller von Pro-

spect Avenue ist ein Töchierlein geboren

Eheleuten Peter Neul« von Älder Stra-
ße eingestellt.

Frau William Friisch von Cedar
Avenue, welche gesährlich erkrankt war,

lor am Montag ltX) leere Getretdesäcke,
die ihm Einbrecher au« seiner Scheune
stahlen.

Der jährliche Ball de« St. Joseph'»
Verein» der St, Marien Gemeinde
wird heute Aden» in der Gemeindehallt
an Hickory Straße statlfinden.

Fräulein Johanna Deutsch und Rich-
ard Belding, beide von Beech Straße,
wurden Dienstag Vormittag in der st.
Marien Kirche durch Psarrer I. R.
Odermaier zu einem glücklichen Ehe-
paar eingesegnet.

Edward M. Mller von Cedar Ave-
nue und Fräulein Barbara M. Weast
von MoScow wurden vorletzten Mitt-
woch in der dortigen St. Catheiine'»
Kirche durch Psarrer Fleming zu einem
Ehepaar eingesegitel.

Am kommenden Sonntag wird die
Hiaory «traße Presbyleiischc Gemein-
de den SS. JahrtStag der Einweihung
de» GolteShanse»festlich begehen Ein
spezieller Gottesdienst wird sllr die An-
gelegenheit abgehalten.

Grace, die Ipjährige Tochter de«
William Squance von Mapie Straße,
wurde Donnerstag Abend schlimm ver-
brllht, al» der Inhalt eine« Kessel«
beim stolpern über sie ergoß.

Frank Fllller von Maple Straße,
welcher vor mehreren Wochen von ei-

det nunmehr auch an der Lungenent-
(iindung und sein Zustand wird al« ein
lebensgesährlicher betrachtet.

Fräulein Anna Kieser von Birch
Straße und Edward Keminer von Brook
Straße wurden gestern Abend in der
Wohnung der Brauteiiern durch Pastor
Dr. William A. Nordt zu einem glllck-
lichen Ehepaar verbunden.

John und Mary McHugh von Pi>l»>
ton Sjähriger Sohn

Ecke.M MMi> Ägtuue .ujld Saik
der« Straße durch einen Straßenbahn-
wagen getiidtet wurde, strengten am
Freitag gegen die Scranton Railway
Companie eine Klage sllr tS,i>u«> Ent-
schädigung an.

Der Slldseite Junggeselle» Ktub er-
wählte Dienstag «lbend die sollenden
Beamten: Präsident, Äugust Hiister;
Vize Präsident, Michael Heiman»;
Piotok, Sekretär, Frank Schauer; Fi-
nanz Sekretär, Jo,eph Weii»ch-nk;Trust«», Frank Himer, Vom» bewert,
Peter Hahn, Charte« schank und
Jakob Schank; Wache, John W.
Frllchtel.

Helen, die junge Tochter der Eheleute
John Stolt von dieser Seite, trug am
Donnerstag Nachmittag döse, ader nicht
lebenügesShrliche Verletzungen daoon,
al» sie bei dem Osen mit einem Papier,
»reisen spielte, dieser sich

Der Jahre alle Philipp Biel

verschlimmerte sein Leiden und trng^zu
die Beisetzung ersolgte Dienstag im
PittSion Avenue Friedhos, nach einem

den Pastor Dr. E. I. Schmidt leitete!

al« No. I bekannt, neu gelegt werden
müsse, da ihr Zustand ein sehr schlechter

Da« Y. M. Gebäude an

etwa »KS.VOU kostm wird.

Na« dem »bereu Thal«.
(Archbald Korrespondenz.)

Einbrecher beraubte» den Jra
Warner Laden in Jessup srllh am Frei-
tag Morgen um Handschuhe im werth
von etwa tzsoo.

Auf die Anklage, in den Laden
de« Abe Grosfinger auf der Ridge ein-
gedrungen zu sein und denselben um

haben, wurden am Donnerstag Joseph
Hudra und Charle« Wans von Arch-bald in Ermangelung von Bllrgschasl
dem Gefängniß llbersandt.

Ein halbe« Dutzend Wirthe von
Olyphant wurden Samstag Nacht von
zwei Kerlen um von je 53S bi« tbv be-
schwindelt, indem ihnen gefälschte Bank-
anweisungen angehängt wurden. Die
Schwindler, welche sich Stanley Such
ock und Loui« Jovoe«ki nannten, gaben
an, daß sie al» Bauschreiner von der
Pick Lntnber Companie angestellt wa-
ren.

John Otto sen von Archbald, ein
langjähriger und bekannter Bllrger der
Ortschaft, ist am Sonntag Vormittag
nach mehrmonatlicher Krankheit durch
den Tod abberufen worden. Er wird
von der Wittwe, vier Töchtern und sllnf
Söhnen llberlebt. Die Beisetzung er-
folgte gestern im deutschen ev. Friedlos,
nach einem Trauerdienst in der deut-
schen ev. Kii che.

Der 4S Jahre alle Theodor H.
Weiland von Dickson Ciiy beging srllh
am Montag Morgen in seiner Wohn-
ung Selbstmord, indem er sich durch
Leuchtga» erstickte. Man nimmt an,
daß er niedergeschlagen wurde weil er
in der letzten Wahl al» Borough Sleu-
erkollektor geschlagen wurde, welche
Stelle er seit den letzten Jahren beklei-

seit einigen Monaten Unannehmlichkeit
ten, sodaß er Erblindung besllrchiete,
und beide Thatsachen scheinen zuletzt

haben.
igü i

(Carbondale Correspondenz.)

Die Central Labor Union oppo-

lieuen Companie anzuschließen.
Gerald, der 3jährige Sohn de«

William Thompson von Bclmoni

<?tra^
gen erhaltend, die zwei Stunden später
im Nothfall Hospital sein Adleben zurFolge hallen.

Sonnlag Nacht eine Explosion, welche
eint Eike de« Gebäude» zerstörte und
hunderte von Fenstern in dem Werk zer-

mik verursacht worden ist. E« besteht
seit sieden Wochen ein Streik in den
Werken and 22 MänneV, welche al«

dem

abgrenzenden Gr-

ämten der Kompanie verweigerten e«,
irgend welche Meinung über den Bor-
gang auszusprechen.

Die deiche de» 70 Jahre alten
Robert Wilson wurde um K Uhr letzten
Donnerstag Morgen bei der Thüre de«
Waschzimmers de« Wall Street Hoiel»
aufgesunden ; sein Hal« war ausgeschnit-
ten und ein blutige« Metzgermesser lag
nahe der Stelle. Zuerst wähnte man.
daß ein Verbrechen vorliege, aber Eoun-
ty Detektiv Raster gelangte nach einer
Untersuchung der Umstände zu dem
Glauben, daß der Mann sein Veben
selbst beendete. Er litt seil Jahren an
Ästhma und e» wird angenommen, daß
die seinem Leiden folgende Riederge-
schlagenheit die That zur Folge hatt«.
Wilson wohnte seit einiger Zeit in dem
Hotel, da seine Tochter die Gattin de»
Eigenthümer« ist. Die Verwandten
von Wilson sind der Ansicht, daß sein
Tod einem Zufall zuzuschreiben ist und
nicht ein Selbstmord vorliegt. Sie ha-
ben im Sinn, die Behörden um eine
Untersuchung der Umstände zu ersuchen,
um genaue» festzustellen.

? In der St. John »

?ein Mildred Pflume durch Pfarrer
John I. O'Toole zu einem Ehepaar
lingesegnet.

Var? itoti,»«.
Die St. Peter und Paul» polni-

sche kath. Gemeinde läßt an West Locust
Straße eine Schule und ein Kloster er-
richten, welche über <lo,oov kosten wird.

Herr William Trostel jun., welch-
er sich mehrere Tage zuvor mit zwei
Freunden aus die Jagd nach Pike Coun-
ty begab, kehrte Freitag Abend mit ei-
nem Reh al« Beute heim, da« Über 20<Z
Pfund wiegt.

Die Scranton Oberflächestlltz.ung« Gesellschaft erhielt am Montag
einen Freibrief bewilligt und ist nun-
mehr im Stande, gesetzlich vorzugehen,
um da» Eigenthum aus der Oberflächezu schlitzen.

Andrew Fetch von dieser Seile,
welcher al» Läufer in der Diamond
Zeche angestellt war und schlimme Ver-
letzungen erhielt, al» er zwischen einem
Karren und der Seitenwand gefangen
wurde, strengte Donnerstag gegen die
Lackawanna Kohlen Companie eine Kla-
ge sllr >I(I,VW Entschädigung an. Er
behauptet, daß die Beamten der Com-
panie nachlässig waren.

Die Scranton Oberflächestlltz-
ungSgesellschast ernannle in einer Fr>i>
tag Nacht abgehaltenen Versammlung
die Advokaten George L. Peck und Harry
C. Reynolds, um in dem Veifahren
gegen die People« Kohlen Companie
vorzugehen. Auch wurde berichtet, daß
Herr Jermyn, sobald er Mayor ist,
die Angelegenheit an da« Odergericht
appelliren werde, um sie einmal endglll-
tig zum Entscheid zu bringen.

Der S 9 Jahre alte Mike Lettovon Scranton Straße und Neunter
Avenue wurde srllh lebten Donnerstag
Morgen mit einem Sack unter seinem
Arm bemerkt, und da Pol,,ist Arm-
strong die Sache al» verdächtig betrach-
tete, so verhastete er ihn, während ein
Gefährte entkam. Letto hatte dem Da-
niel E. Jone» von Dorothy Straße die
im Sack befindlichen HUHner gestohlen
und sllr diese» wurde er unter I3(X>
Bllrgschast gestellt, während er außer-
dem tzs» bestraft wurde, weil er ein
Messer im Besitz halte.

Richt derselbe Mann »Ich bin nicht
derselbe Mann mehr», schreibt Herr
Grußlann von Carnegie, Pa., »seil
dem ich Alpenkriiuter gebrauche. Ich
litt an Magenbeschwerden und Appetit-
losigkeit und nahm ab. Jetzt ist mein

vollständig vee»n»erl, und e«
i» mein Wunsch, Ihnen von Herzens-
gründ dafür zu danken Möge Gvlt
Ihnen vergelten, was IhrAlpenkräuler
siir mich geihan hat.-

Keine Apotheker - Medizin, sondern
ein einfache» Kräuter-Heilmittel, welche«
seit Über hundert Jahren leidenden
Männern und Frauen eine Hülse ge-
wesen ist. Wenn Sie sich siir Form'«
Alpenkriiuter interessiern, so senden Sie
Ihren Namen und Adresse an die
Cigenlhlimer: Dr. Peter Fahrney ck
Jons Co., 19 2S so. Hohne Ave-
nue, Chicago, 111.

Forni's Alpenkriiuter Blutbeiiber ist
haben bei Hemy Waller, UlliCedar

Da« jährliche Herbstkonzert de«
Zcranton Viedertranz. welche« Dienstag

ausgezeichnete«. Außer mehreren Bor-
trägen de« MSrinerchore« de« Lerem«
gab e« mehrere Sopransoli« von Fräu-
lein Helen Kiesel und mehrere Piano-
soli« von Fräulein Anna Wahl, und
beide Domen leisteten wirklich ausge-
zeichnete«. Ein flotte« Tanzkränzchen
rundete den Abend ab. Pros. Adolph
Hansen, welcher den Männerchor zum
ersten Mal hier öffentlich dirigirte, er-
hielt allgemeine Anerkennung gesollt für
was derselbe leistete, denn die Borträge
zeigten, daß der Männerchor beständige
Fortschritte macht.

ZllS Land der Hilldtttjöhrigei.
! zur letzten VollSzätzlung in Brwsch.Jn.

im »«biet von Radsch,

ten, diese Behauptung müftte wenigste"»

Stummer «8.

Dr. Friedrich«. Lanze,
Deutscher «rzt,

31b Jefferson Avenue, nahe Li-de» «i».

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und ««ad» «t.
»lte« Telepho».

Nach«Ä^«",^^,^°"'^'

Dr. Tämovä
Zahnarzt,

SIS People«' Bant Gebäude, Washwa.
ton Ave. und Spruce Straße.

?» »ird deutsch gispiochm.

Dr C. C. Laubach,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebäude. Ecke Wyoming
Avenue und Spruce Straße.

Deutsch gesprochen.

O. B. Partridge.
Advokat und Rechtsanwalt,

Wm. Troste! Söhne"
Deutsche Metzger,

lIIS Jackson Straße,
t>««r» dt, seil,««» «üifii .u Part, »,»

ch Ä' «i»^e»ö«,U,»

Netrr
vanmeifter nnd Contraktor,

3L7 K. Washington Avenue,

bastln Bau und PAastnimaS^Backftii,»».
Sl-lndiuch, IU Oft «cra»,»» u»» WbU«c>»»">, ,« «», «ua.pa. s

»«»,« I. Keiper. H-nr, V-ckroth
«ciper Vockrolh,

Slumbing. Dampf und Hei?wasser Heizer» Blcch» und
Eisenblrch-Arbeiter.

No. 2I»A Gpruee Straße.

Eisenwaaren, Blech - Arbeite«,

Farbe und Oel,
Dampf- und Heißwasserheizung,

Plambing,

Platten Metall «rbeit.

Gebr. Münster,
»tr. SSS?SS7 Penn Avenue.

Untttschkidkt eure Anlagen.
?Stritt nicht aSr dictier in eine» Aord", ist

Brooks Kx Baxkiere,

Adams St Harris,
Juweliere.

Sterling Silber
Hochzeitsgeschenke

'

alle Preise,

von HI.«« aufwärts.

421 Spruee Sttaße.

kt-idliüeSU«,


